
Reisebericht Internationaler Gärtneraustausch 
Göteborg 09.05 bis 14.05.2010 

 
Teilnehmer: F.Gilbert und T. Brose, Botanischer Garten Hamburg 
 
 
Sonntag , der 09.05.2010: 
16.00 Uhr  Abfahrt Bot.Garten Hbg. 
17.00 Uhr  Ankunft und Boarding  Fähranleger Kiel-Göteborg 
19.00 Uhr  Leinen los 
 
 
Montag , der 10.05.2010 
9.00 Uhr  Ankunft Göteborg und Fahrt zum Botanischen Garten 
Im weiteren Verlauf des Tages besichteten wir die Schaugewächshäuser um uns einen 
ersten Eindruck zu verschaffen. Wir sahen zuerst die Warmhäuser und wurden dann  in 
kleiner Runde den dortigen Kollegen vorgestellt. Gegen Mittag konnten wir dann unser 
Quartier in der Jugend-und Wanderherberge beziehen, wonach es gleich zurück in den Garten 
ging. Nun folgten unsere persönlichen Fachgebiete als da wären: der Kalthausbereich 
(Geophyten), die alpine Anzucht , sowie dem Übergangsbereich zum Freiland. 
In Anbetracht der zahlreichen botanischen Leckerbissen wurde umgehend klar, daß unsere 
Zeit dort wohl kaum für alles ausreichen würde . 
 
Wir nahmen die Einladung von H. Zetterlund zum Abendessen dankbar an und verbrachten 
später einen gesprächigen Abend mit den Kollegen in der Stadt. 
 
 
Dienstag , der 11.05.2010 
Der Tag beginnt mit einer detaillierten Führung durch den Freilandbereich, insbesondere 
im oberen Teil sowie der dendrologischen Abteilung. Nach dem Mittag folgten zwei 
Exkursionen in das schwedische Umland. Wir besuchten Peter Korns Trädgard in Eskilsby. 
Anschließend fuhren wir in die Gärtnerei von Jonas Bengsson nach Hissingen. 
 
An diesem Abend konnten wir uns nur noch für so viel Gastfreundschaft herzlich bedanken 
und luden alle zu einer geselligen Runde ein. 
 
 
Mittwoch , der 12.05.2010 
Der Tag besteht nun ausschließlich daraus zu fotografieren und Pflanzenwunschlisten zu 
schreiben. 
Es galt enorm viele Fragen zu stellen  
Leider müssen wir uns schon wieder von vielen verabschieden, denn morgen ist auch hier in 
Schweden Feiertag. Wir nutzen das Licht und machen noch einen kurzen Abstecher in das 
Freiland mit Besonderheiten wie: Trillium pusillum, Allium pskemense, Arnebia pulchra,  
Dodecatheon clevelandii ssp.patulum, Bellevalia forniculata, Iris iberica ssp.elegantissima,  
Muscari longipes. 
 
 
Donnerstag , der 13.05.2010  Himmelfahrt 
Wir treffen noch einmal die Kollegen vom Feiertagsdienst und äußern letzte Wünsche. 
Schnell aus der Herberge raus und das Gepäck verladen um dann die restlichen Schätze 



in Form von Pflanzen und Materialproben an Bord zu nehmen. 
Anschließend fuhren wir noch einmal zu Peter Korn um noch ein paar Pflanzen für den 
Garten in Hamburg einzukaufen. 
Von dort aus ging es um 17.00 Uhr dann direkt zur Fähre nach Kiel. 
Um 19.00 Uhr hieß es dann wieder einmal Leinen los. 
 
 
Freitag, der 14.05.2010 
09.00 Uhr Ankunft in Kiel 
10.30 Uhr Ankunft Bot. Garten Hamburg 
Anschließendes Ausladen und Versorgung der  mitgebrachten Pflanzen. 
 
 
Fazit unserer Reise: 
 
Unser besonderer Dank gilt den Kollegen in Göteborg, welche uns mit offenen Armen 
empfangen haben. 
Wir trafen auf enorme fachliche Kompetenz gepaart mit viel menschlicher Wärme. 
Besonders angetan waren wir von den dortigen Kulturführungen, insbesondere von den dort 
verwendeten Materialien und deren Qualität, welche entscheidend für den Erfolg ist. 
Hierbei muss der Torf unbedingt hervorgehoben werden. 
Wir wünschen uns den Kontakt mit Göteborg zu intensivieren, indem es neben dem 
Fachwissen für uns ein Genuss wäre, an derartige Materialien zu gelangen. 
Unser so gewonnenes Wissen könnten wir dann in Hamburg sinnvoll anwenden. 
Weiterhin gilt unser Dank der Stiftung internationaler Gärtneraustausch welche uns diese 
Reise erst ermöglicht hat. 
 
 
F. Gilbert und T.Brose 


